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Newsletter Nr. 29, April 2020  

Teil II: Anleitung zum Widerstand in der 
Corona-Diktatur  

 
 

Die Kunst des Widerstands: 
«Das Positive stärken und das Negative zurückweisen» 

 
 

1. Für sich sorgen und für andere sorgen 
 

• Fürchtet Euch nicht. Nach allem, was wir bis jetzt wissen, ist Covid-19 eine 
ganz normale, saisonale Grippe. 

• Vertraut auf Eure natürlichen Abwehrkräfte und Eure Seelenkräfte.  

• Seid Euer eigener Heiler. Alle Krankheiten beruhen auf falschem Denken, 
Fühlen, Handeln oder haben einen tieferliegenden, geistigen Sinn. Geht den 
Ursachen auf den Grund. Es gibt keine bösen Krankheiten, die euch von 
aussen zufällig überfallen.1 

• Kuriert Euch selbst. Im Falle von Erkältungserscheinungen kann man zu 
bewährten Hausmitteln greifen, heisse Bäder nehmen, etc. Keine Panik. Nur 
wer sich wirklich ganz übel fühlt, soll zum Arzt oder ins Spital. Das raten 
auch Dr. Claus Köhnlein2 und Dr. Bircher-Benner3.   

• Vermeidet Medikamente. Sie sind ein Teufelskreis. Nur im Notfall und 
vorübergehend einnehmen.4 

• Werdet frei, unabhängig und gesund. Ihr habt, was ihr braucht. Im Notfall 
kann man sich von Naturheilkundlern oder bodenständigen Hausärzten mit 
Herz Hilfe holen, bis man wieder auf eigenen Beinen steht.  

• Informiert Euch. Wissen ist das Heilmittel gegen die Angst.  

 
1 Selbst Impfpapst Louis Pasteur soll angeblich auf seinem Sterbebett zugegeben haben: «Die Mikrobe ist nichts, 
das Milieu ist alles.» 
2 https://www.youtube.com/watch?v=9xRBLGxUglk&t=5s 
3 https://www.youtube.com/watch?v=3w7aONfIsQA&t=392s 
4 Selbst viele Ärzte und wissenschaftliche Mitarbeiter von Pharmafirmen meiden sie, da sie die Folgen kennen.  

https://www.youtube.com/watch?v=9xRBLGxUglk&t=5s
https://www.youtube.com/watch?v=3w7aONfIsQA&t=392s
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• Durchschaut die Illusionen und Lügen. Wir leben in einer totalen 
Scheinwelt und einer medialen Hypnose. Es ist Zeit aufzuwachen.  

• Steht zu Euch. Sagt freimütig allen, die es hören wollen, was Ihr von der 
Hysterie haltet. Wer nicht hören will, den lasst einfach in Ruhe.  

• Klärt auf. Wir haben jedes Recht dazu. Nicht wir sind falsch gewickelt, 
sondern die gehirngewaschenen Massen, die immerzu glauben, was man 
ihnen erzählt.  

• Schaut nicht weg. Was hier geschieht, ist unerhört. Es wird die 
Lebensgrundlage von Millionen von Menschen zerstört. In ärmeren 
Ländern, wie Indien oder in afrikanischen Ländern, bedeutet jeder längere 
Lockdown Völkermord, da die Menschen von der Hand in den Mund leben 
und auf tägliche Einkünfte angewiesen sind. Das lassen wir nicht zu! 

• Teilt die guten Informationen. Links, Videos und Texte sollte man 
weiterschicken. 

• Lasst die alten Menschen nicht alleine. Viele der Älteren fürchten sich 
weniger als die Jungen, da sie teils schon Krieg und härtere Zeiten erlebt 
haben.  

• Schafft einen Notvorrat an. Hamsterkäufe sind in der Schweiz unnötig. Ein 
paar Vorräte kann man jedoch sukzessive anschaffen.  

• Kauft keine Aktien, Staatsanleihen, Immobilien. Gold wird langsam knapp, 
aber man kann es teils noch bestellen. Silbermünzen sind eine Alternative, 
auch etwas Bargeld zu Hause für den Fall der Schliessung der Banken ist 
sinnvoll.  

• Geht an die Sonne, bewegt Euch an der frischen Luft, in der Natur. Das darf 
man noch.  

• Schenkt Euch Ruhe. Gebete, Meditation, Spaziergänge, Yogaübungen 
helfen bei der Entspannung.  

• Pflegt die Innerlichkeit der Seele. Nur das ist ein probates Mittel gegen die 
Existenzangst. In Wahrheit gibt es mehr zu verlieren und zu gewinnen als 
das blosse biologische Leben. 

• Trefft Euch in kleinen Gruppen mit Gleichgesinnten, um euch 
auszutauschen. Gruppen bis fünf sind noch legal.  

• Nutzt Skype für den Kontakt mit den Ängstlichen.  

• Der Covid-19 Test hat wenig Aussagekraft. Lassen wir uns dazu nicht 
zwingen.  
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• Verweigert jede Form der Impfung für Euch und Eure Kinder. Impfungen 
schützen kaum und enthalten viele toxische Adjuvantien, die sehr gefährlich 
sind.  

• Verweigert jede Form von Überwachungs-Apps. 

• Lasst Euch unter keinen Umständen eine digitale ID (ID2020) 
aufschwatzen. Keine solche Apps aufs Handy laden.  

• Lasst die Handys zu Hause. So kann man nicht getrackt werden. Noch 
besser: Werft dieses unnötige Ding in die Tonne! Man lebt sehr gut ohne, 
wenn man vertraut. Früher starben sie auch nicht wie die Fliegen an 
Notfällen, als es noch keine Handys gab. Ich reise seit Jahren sehr 
abenteuerlich durch Indien und habe kein Handy. Wenn unbedingt nötig, 
kauft Euch eine Prepaid-Karte anstatt eines Abos, so könnt Ihr schlechter 
getrackt werden.  

• Wenn Menschen gechippt werden sollen, ist es definitiv Zeit für 
massenweisen, zivilen Ungehorsam. In meinem Fall, heisst das ganz 
wörtlich: Nur über meine Leiche! Auch hier gilt: Es gibt mehr zu verlieren 
und zu gewinnen als das reine biologische Leben.  
 

 

2. Politische Arbeit. Unterstützen wir die guten Ansätze.  
 

• Schreibt Briefe an Behörden, Kommentare und Leserbriefe in Zeitungen, 
unterzeichnet Petitionen! 

• Greifen wir den Bundesrat nicht an, sondern würdigen wir seine Sorge um 
die Bevölkerung. Er hat nach bestem Treu und Glauben gehandelt. Dann 
liefern wir die Fakten und zeigen die schlechte Datenlage auf, auf die er sich 
beruft. Es braucht jetzt eine Kursänderung.  

• Unsere Darstellung der vermutlichen Harmlosigkeit des Virus erhält nun 
prominente Unterstützung durch den Chefvirologen der Bonner 
Universitätsklinik Hendrik Streeck. Er hält Covid-19 für weitaus weniger 
ansteckend als sein Kollege Drosten, dessen Posten er in Bonn 
übernommen hat, und führt gerade eine Untersuchung durch. Streeck stellt 
infrage, ob der Lockdown gerechtfertigt ist.5  

 
5 https://www.nzz.ch/international/der-virologe-hendrik-streeck-forscht-mitten-im-corona-hotspot-ld.1550667 
 

https://www.nzz.ch/international/der-virologe-hendrik-streeck-forscht-mitten-im-corona-hotspot-ld.1550667
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• In Österreich lockern sie bereits die Zügel des Lockdowns. Fordern wir das 
gleiche in der Schweiz!  

• In der Schweiz verlangen SVP und FDP eine schrittweise Aufhebung des 
Lockdowns. Unterstützen wir ihre Position! 

• Unter diesem Link findet Ihr die Petition des Netzwerks Impfentscheid, 
welche die Aufhebung des Lockdowns fordert: 
https://www.openpetition.eu/ch/petition/online/die-corona-massnahmen-
in-der-schweiz-sind-nicht-gerechtfertigt 
Bitte unterzeichnen und weiterschicken! 

• Hier finden Ihr den offenen Brief von Professor Sucharit Bhakdi an Frau 
Merkel als PDF-Download. Man kann ihn Briefen an unsere Behörden 
beilegen: https://swprs.files.wordpress.com/2020/03/sucharit-bhakdi-
letter-merkel.pdf 

• Die Rechtsanwältin Beate Bahler hat sich ebenfalls an Frau Merkel 
gewendet und sagt, dass die Corona-Massnahmen rechtswidrig sind. Diesen 
Brief könnten sich Anwälte zum Vorbild nehmen und für die Schweiz 
anpassen: https://swprs.files.wordpress.com/2020/04/beate-bahner-
shutdown-verfassungwidrig.pdf 

• Glaubt die China- und Russlandfeindliche Propaganda nicht. Es ist gut, 
wenn China und Russland bei Ländern mit schlechter medizinischer 
Versorgung helfen. Ihnen gebührt Dank! 

• Es ist auch wünschenswert, wenn die Staatschefs Chinas, Russland, Indiens 
und der USA zusammenarbeiten, sowohl in medizinischer Hinsicht, als auch 
in Bezug auf das kollabierende Finanzsystem. Es lebe die multipolare 
Weltordnung! 

• Eine Neue Seidenstrasse der Gesundheit, wie sie Frau LaRouche fordert, ist 
gut, wenn sie sich auf die Versorgung mit wichtigen Gütern und 
medizinischem Personal bezieht. Versuche der Konzerne, global ihre 
schädlichen Impfstoffe und Medikamente zu promoten, sollten wir 
hingegen zurückweisen. 
 
 

 
 
 
 

https://www.openpetition.eu/ch/petition/online/die-corona-massnahmen-in-der-schweiz-sind-nicht-gerechtfertigt
https://www.openpetition.eu/ch/petition/online/die-corona-massnahmen-in-der-schweiz-sind-nicht-gerechtfertigt
https://swprs.files.wordpress.com/2020/03/sucharit-bhakdi-letter-merkel.pdf
https://swprs.files.wordpress.com/2020/03/sucharit-bhakdi-letter-merkel.pdf
https://swprs.files.wordpress.com/2020/04/beate-bahner-shutdown-verfassungwidrig.pdf
https://swprs.files.wordpress.com/2020/04/beate-bahner-shutdown-verfassungwidrig.pdf
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• Fordern wir ein neues Finanzsystem in unserem Sinn.  
 

o Sofortige Schliessung der Börsen weltweit, um den unkontrollierten 
Kollaps zu verhindern. Börsen-Lockdown. Erst nach der 
Reorganisation des Finanzsystems in untenstehendem Sinne darf 
wieder geöffnet werden. Hier die Petition der Bueso dazu:  
https://bueso.de/schliesst-finanzmaerkte 

o Es braucht ein Trennbankensystem (Glass-Steagall), das die 
Spekulation zurückdrängt und die illegitimen Schulden abschreibt.  

o Zentralbankengelder sollen bevorzugt der Realwirtschaft, den KMU, 
dem Sozialbereich, dem produktiven Gewerbe und den selbständig 
Erwerbenden zugutekommen.  

o Kein öffentliches Geld für Spekulationsbanken und Hedgefonds! 
o Die Schweizer Zentralbank soll wieder eine echte Nationalbank 

werden, was sie derzeit eher dem Namen nach ist.  
o Sie soll tiefverzinste Kreditlinien auflegen, mit denen nach Corona 

grosse Infrastruktur- und Investitionsprogramme finanziert werden.   
o Zusammenarbeit mit der Neuen Seidenstrasse. 
o Aufhebung aller weltweiten Sanktionen gegen Russland, Iran, 

Venezuela, Kuba, Syrien und andere Länder.  
 
 

https://bueso.de/schliesst-finanzmaerkte

